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Schulbrief    
Nr. 21 
Schuljahr 2009/2010,  
Montag, 12. Juli 2010 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser ! 
 

Sommerkonzert 
am Dienstag, 15.6.2010  
 

 
Wir danken allen Beteiligten für 
das klassisch-moderne, fetzig-dramatische, fröhlich-swingende 
Sommerkonzert. Der Unterstufenchor, die Junior Big Band, das Klassik-
Ensemble und das Schulorchester präsentierten unsere musikalisch 
talentierten Schülerinnen und Schüler. 
 
Wir danken Frau Susanne Krabbe (Junior Big Band), Frau Andrea Krabs 
(Pachelbel-Ensemble), Herrn Francis Corke und Herrn Volker Dax (Chor), 
Herrn Alexander Nitsche (Orchester, Streicher-AG) für das tolle 
Sommerkonzert! 
 
 

 

An alle 
Eltern, 
Schülerinnen und 
Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, 
Mitarbeiter/-innen, 
Freunde und Förderer 
des Gymnasiums 
Hochdahl und  
alle Leserinnen und 
Leser 
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Impressionen vom  
Sommerkonzert 
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Musical der Song-Group - 2010 

 
In den düstersten Gassen Hochdahls werden heimtückisch vermeintlich 
unschuldige Menschen gemeuchelt. In den Familien und Freundeskreisen 
ereignen sich daraufhin dramatische Szenen: Trauer, Wut und Bestürzung 
treffen aufeinander. Hauptkommissar W. Bulle und sein Team sind aufs 
Äußerste gefordert. Wird es ihnen gelingen, den oder die Täter dingfest zu 
machen, bevor weiteres Unheil geschieht? 
 
In gewohnter Weise begleitet die Song Group mit wie immer ziemlich  
passenden Songs, Liedern und Chansons die Handlung. Aber diesmal sind 
starke Nerven gefragt. In mehrfacher Hinsicht… 
 
Ein Tipp für Insider: In den letzten Jahren waren die Vorstellungen der Song 
Group ausverkauft. Wahre Fans sollten also den Vorverkauf nutzen!  
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Konzert der Musikklassen / Musikgruppen am 1. Juli 2010 
Ein 80-köpfiges Orchester live in unserer Aula ! 
Die Bläser- und Streichergruppen des 5. und 6. Jahrgangs sowie die Streicher-AG des  
7. Jahrgangs präsentierten eine breite Palette erfrischender Lieder und Stücke. Klangvolle Titel 
wie "Rondo e Saltarello", "Sounds of Strings", "Sunday in Rio", "Mückentanz" oder "Apache" 
standen neben Evergreens wie "Oh when the Saints", "La Cucaracha" oder "Mull of Kintyre" auf 
dem Programm. Das Ergebnis der erfolgreichen Zusammenarbeit mit der 
Jugendmusikschule Erkrath konnte sich sehen und hören lassen. 

 

 
 

Wir danken Frau 

Rosenstock, Herrn 

Nitsche, Herrn Wurth 

und Herrn Mallwitz 

für die tolle 

Zusammenarbeit! 
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Wir danken Herrn 
Wolfgang Vetten und dem 
Kunstlehrer/-innen - Team 
und den Schüler/-innen für 
die kreative 
Kunstausstellung, die 
Anfang Juli eröffnet 
wurde. 
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Live - Satellitenbilder in unserer Schule 
GERMANWATCH KLIMAEXPEDITION 

Wetter und Klima, Klimaveränderungen, Tropischer Regenwald, Treibhauseffekt, 
Wüstenausdehnung, Austrocknung von Seen, Meeresspiegelanstieg, Abschmelzen der Gletscher, 
Wetterextreme... sind Themen der Unterrichtseinheiten, die die Umwelt- und 
Entwicklungsorganisation Germanwatch in Kooperation mit Geoscopia Umweltbildung 
durchführt. Mit Hilfe modernster Satellitentechnik hatten die Schülerinnen und Schüler unseres 9. 
Jahrgangs die Möglichkeit, LIVE-Bilder aus dem Weltall zu sehen!  
 

"Blauer Planet Erde" - der Blick aus der Satellitenperspektive zeigt neue Einsichten. 
Der Klimawandel ist eines der zentralen globalen Probleme des 21. Jahrhunderts. Die Germanwatch 
Klimaexpedition thematisiert, ausgehend von aktuellen Wetterextremen und schleichenden 
Veränderungen, grundlegende wissenschaftliche Fragen zum Treibhauseffekt und dem globalen 
Klimawandel, zur Klimapolitik und individuellen Handlungsmöglichkeiten. Dabei wird deutlich, dass der 
Klimawandel mehr ist, als naturwissenschaftliche Fakten und Daten zusammenzutragen. Er hinterlässt 
Folgen, die konkrete wirtschaftliche Auswirkungen haben, die sich in Nord-Süd/Arm-Reich Konflikten 
als entwicklungspolitisches Thema widerspiegeln, die sich sogar direkt auf unser tägliches Umfeld vor 
Ort auswirken.  
 

Hintergründe und Inhalte 
In den Unterrichtseinheiten vermittelt Germanwatch Wissen sowohl deduktiv, d.h. ausgehend von 
Gesetzmäßigkeiten oder Modellen (z.B. Globales Windsystem, Kohlenstoffkreislauf, Wasserkreislauf 
etc.), als auch induktiv, d.h. ausgehend von einzelnen Beispielen an denen sich Klimaveränderungen und 
menschliches Eingreifen zeigen lassen (z.B. Regenwald, Tschadsee und Aralsee). 
 

Die Satellitenbilder werden zur räumlichen und sachlichen Verifizierung benutzt.  
Der konkrete Bezug wird auf Grundlage der Satellitenbilder, durch die Informationen und die eigenen 
Erfahrungen der Schülerinnen und Schüler hergestellt.  
Die Klimaexpedition selbst wie auch die von Germanwatch erarbeiteten begleitenden Materialien liefern 
Handlungsbeispiele zur Anpassung wie auch zur Emissionsvermeidung und rücken auch die Schicksale 
von Betroffenen in den Mittelpunkt. Grundsätzlich ist es hier wichtig, die real existierenden Gefahren 
aufzuzeigen, aber gleichzeitig zu verdeutlichen, dass die zukünftigen Auswirkungen durch die 
Begrenzung der Temperaturerhöhungen vom Menschen beeinflussbar sind. 
 

Besten Dank Herrn Dr. Fraedrich für die Organisation der Veranstaltung. 
 
 

Ein kleiner Einblick in die Arbeit des Literaturkur ses Film/Video 
„Einen Film drehen, das kann doch jeder! Man drückt auf rec, hält die Kamera auf das Geschehen und 
fertig!“ - Wer so denkt, hat weit gefehlt! Denn was für die Aufnahme des Kindergeburtstags oder des 
Betriebsfestes gilt, ist sicherlich nicht auf die Erstellung eines Kurzfilms übertragbar.  
Was die Schülerinnen und Schüler des Literaturkurses Film/Video erbringen, ist eine komplexe Leistung, 
denn die Schüler haben einiges zu bewerkstelligen: Es müssen Themenvorgabe und Genre eingehalten 
werden, es muss eine Handlung entwickelt und Dialoge verfasst werden, ein Drehplan erstellt, 
Kameraperspektiven und Einstellungsgrößen müssen möglichst effektiv eingesetzt und ihre intendierte 
Wirkung im Drehbuch formuliert werden. Gemeinsame Termine müssen gefunden, Drehgenehmigungen 
eingeholt werden. Die technische Seite, d.h. der Umgang mit der digitalen Kamera und dem 
Schneideprogramm am Computer, sowohl der Feinschnitt wie auch die Musikauswahl kommen dann 
auch noch hinzu. Und das alles als Gruppe, die sich gerade erst zusammengefunden hat! Es sind also 
nicht nur kreative Einfälle, die Grundlagen der Filmtheorie, Formulierungsgeschick, technisches Know-
How, der Mut zu schauspielern, Organisationstalent und Disziplin gefragt, sondern auch und vor allem 
soziale Kompetenzen bei der Teamarbeit.  
Wer also einen fertigen Film präsentieren kann, hat viel geleistet und kann wirklich stolz auf sich sein! 
 
Nadine Hitzges, Leiterin des Literaturkurses Film/Video im 12. Jg. 
 
Wir danken Frau Hitzges und ihrem Film-Team für den kreativen Filmabend am 6.7.2010. 
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Rückblick der Schulpflegschaft  
zum Ende des Sommerhalbjahres 2010 
 
Die großen Themen, die uns in diesem Halbjahr beschäftigten, waren die Vorbereitungen für den 
Gebundenen Ganztag, der Mensaneubau, die Verschönerung des Kioskbereiches und last but not least die 
Überarbeitung des Schulprogramms. 
 

In den Prozess der Überarbeitung und Neufassung des Schulprogramms wurde der Vorstand der 
Schulpflegschaft durch die Schulleitung und Herrn Henseler als spiritus rector der Neubearbeitung 
gleichberechtigt einbezogen. Nachdem wir uns mit dem Entwurf der Lehrer ausführlich 
auseinandergesetzt hatten, bekamen wir Gelegenheit bei einem Treffen mit der Schulleitung und Herrn 
Henseler unsere Änderungsvorschläge zu erläutern. Diese fanden durchgängig Aufnahme in die 
Endfassung, die jetzt der Schulkonferenz zur Entscheidung vorliegt. Ein ganz großes Lob an die Lehrer 
für die offene und konstruktive Zusammenarbeit und an alle Fachbereiche für die Erarbeitung der 
umfangreichen Anlagen zum Schulprogramm, insbesondere die schulinternen Curricula und Grundsätze 
der Leistungsüberprüfung. Ein großer Schritt hin zu mehr Transparenz im schulischen Alltag! 
 

Nachdem das Ganztagskonzept schon im letzten Halbjahr erarbeitet worden war, ging es in diesem 
Halbjahr um ganz praktische Vorbereitungen, wie etwa die Ausstattung der beiden Aufenthaltsräume 
(Ruheräume) für die Klassen 5 und 6 auf der 5. Etage und für die Klassen 7 und 8 auf der 4. Etage. Die 
Räume wurden von den Hausmeistern entrümpelt und nach Vorarbeiten durch die Eltern von Herrn 
Schürmann, unserem stellvertretenden Schulleiter, in einem einladenden Gelb gestrichen. An dieser Stelle 
noch einmal ein großes Dankeschön dafür! Schließlich mussten nur noch die im Winter neu erworbenen 
farbenfrohen Sofalandschaften aufgestellt werden und ein paar „chillige“ Poster aufgehängt werden. Jetzt 
sind wir gespannt, wie die Räume von den Schülern angenommen werden. 
 

Der düstere und etwas heruntergekommene Kioskbereich war schon zum wiederholten Male Thema der 
Schulpflegschaftssitzungen. Nach Einholung verschiedener Angebote war es im Juni endlich soweit. Eine 
Malerfirma hat den gesamten Bereich inklusive Türen und Pfeiler neu gestrichen, jetzt erstrahlt alles in 
hellem Gelb mit grauem Sockel. Wir hoffen noch auf Verschönerung der Wände durch die Kunst AG 
oder Kunstkurse. Eine Baustelle ist und bleibt die Decke dieses Bereiches, aber es muss ja auch im 
nächsten Jahr noch etwas zu tun geben. Auch das Angebot des Kiosks soll unter dem Stichpunkt 
„Gesunde Ernährung“ überprüft werden, denn zu den Leibspeisen der Schüler gehören dort nach wie vor 
Hot Dog und Pizza.  
 

Auch das Außengelände ist seit kurzem um eine Attraktion reicher: In diesen Tagen wurde auf dem 
Nordhof die lang geplante Basketballanlage installiert, die auch aus dem Erlös des Schulfestes finanziert 
wurde. 
 

Der Startschuss für den Mensa-Anbau fiel ebenfalls in diesem Halbjahr. Der Arbeitskreis Mensa wurde in 
allen Phasen der Planung und Durchführung einbezogen und hat unter anderem ausgiebig über 
Möblierung und Farbgebung diskutiert. Besonders amüsant war das gemeinsame „Probesitzen“ von 
Schülern, Lehrern und Eltern auf den Stuhlmodellen, die in die engere Wahl gekommen waren. Nach dem 
fünften Treffen kristallisiert sich jetzt ein Konzept heraus, das sich sicher sehen lassen kann. 
 

Die Vorsitzende der Schulpflegschaft,  Frau Schöpfner, war darüber hinaus Mitglied der 
Auswahlkommission zur Besetzung der acht neuen Lehrerstellen, die unserer Schule zum neuen 
Schuljahr zustehen. Immerhin sechs davon wurden mit qualifizierten Bewerbern besetzt. Wir freuen uns 
auf die neuen Lehrerinnen und Lehrer. 
Alles in allem sind in den vergangenen Monaten einige Projekte zu einem guten Abschluss gekommen, 
die uns schon lange beschäftigt haben. Andere „Baustellen“ werden uns in das neue Schuljahr begleiten, 
so etwa die Mensaausstattung, die Erarbeitung einer Nutzungskonzeption für die Schulbibliothek sowie 
von Kriterien für die Zulassung externer kostenpflichtiger Angebote an unserer Schule, um nur einige zu 
nennen. 
 
Katharina Rhein  
für den Vorstand der Schulpflegschaft  
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Kurzmitteilungen  
1. Das Schulprogramm unserer Schule 
... wurde von der Schulkonferenz einstimmig beschlossen. Der komplette Text ist auf 
unserer Homepage. 
 

2. Unsere neue 
Basketball-Anlage 
... auf dem Nordhof 
wurde mit den ersten 
Korbwürfen eingeweiht 
und erfreut sich bereits 
großer Beliebtheit.  
 

3. Känguru-
Wettbewerb 2010 im 
Fach Mathematik 
Die Preisverleihung fand 
am Montag, 5.7.2010, in 
unserer Aula statt. 178 
Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 5 bis 11 
unserer Schule hatten teilgenommen. In der Bundesrepublik Deutschland haben 
insgesamt 840.000 Teilnehmer teilgenommen. Aus über 40 Ländern der Erde haben 
mehrere Millionen Schüler zur gleichen Zeit dieselben Aufgaben bearbeitet. Für den 
weitesten Kängurusprung, d.h. die größte Anzahl von aufeinander folgenden richtigen 
Lösungen, erhielt Laura Strippe (Klasse 6c) den Sonderpreis. Laura hatte alle 24 
Aufgaben richtig gelöst!  
Wir gratulieren  
... zum erfolgreichen 1. Preis: 
Laura Strippel, 6c  
Simon Krüll, 7b 
Anna Peter, 10a 
Thomas Fuchs, 6b 
Jana Saemisch, 6b 
Paul Rohn, 5c 
Lena David, 5a 
Katharina Krause, 5c 
 

... zum erfolgreichen 2. Preis: 
Elena Szuczies, 10a 
Dennis Woitassek, 10c 

Clemens Peters, 9a 
Henrik Kämmerling, 6a 
 

... zum erfolgreichen 3. Preis: 
Johannes Stamm, 10a 
Yannic Ackermann, 10a 
Sonja Oberstrass, 8b 
Kristin Bieback, 6d 
Malin Weil, 5c 
Frederick Hobden, 5c 
Jan-Hendrik Becker, 5c 
 

4. „Knobeln statt Gammeln“  Unter diesem Motto findet auch in diesem Jahr der 
Online-Team-Wettbewerb Mathematik des Mathe-Treffs der Bezirksregierung 
Düsseldorf statt. Am Montag, 12.7.2010, werden in unserer Schule zwischen 8 und 13 
Uhr 120 Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen in 30 Gruppen versuchen, die 
recht anspruchsvollen Aufgaben zu lösen. Wir wünschen allen Teilnehmer/innen viel 
Spaß und Erfolg. 
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5. Die Heinrich-Heine-Uni in Düsseldorf informiert: 
Der Studierendenservice der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf bietet am Dienstag, 
13. Juli 2010 um 15.00 Uhr, wieder einen Informationsvortrag rund um das Thema 
Studium an der Heinrich-Heine-Universität an: 
- „Der Weg zum Studium“ (Studienfachwahl, Bewerbung und Zulassung) 
- „Was muss ich zum BAföG wissen?“ 
- „Wie sieht der Studienalltag aus?“ 
Eingeladen sind alle interessierten Abiturienten, Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, 
sowie deren Eltern, Lehrerinnen und Lehrer. Treffpunkt ist das Studierenden Service 
Center, Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf. Gebäude 16. 11 (Rektorat/Verwaltung) 
 

6. Der ökumenische Schulgottesdienst  
... für die Klassen 7-10 findet am Mittwoch, 14. Juli, in der 1. Stunde in der Heilig-
Geist-Kirche in Sandheide statt. Der Schulgottesdienst wird von Schülerinnen und 
Schülern des 9. Jahrgangs vorbereitet. Das Thema lautet: „Die Grenzen des 
Machbaren – G8 und die Folgen“. 
 
7. Termine i. Schj. 2010/11:  
 

Let's dance - Tanz in das neue Schuljahr: 
   Mi., 1.9.2010, 19.00 Uhr, Sporthalle 
 

Einladung zur den Elternpflegschaftsabenden, jeweils um 19.30 Uhr. 
Zunächst beginnen wir mit einem Informationsteil in der Aula; anschließend folgen 
die Klassenpflegschaftssitzungen in den Klassenräumen: 
   5. Jg.: 14.9.2010 
   6. Jg.: 7.9. 
   7. Jg.: 9.9. 
   8. Jg.: 13.9. 
   9. Jg.: 6.9. 
   10. Jg.: 23.9. 
   11./12. Jg.: 20.9. 
   Schulpflegschaft: 28.9.2010, 19.30 Uhr 
   Schulkonferenz: 4.10.2010, 19.00 Uhr 

 

 
Ich wünsche allen eine gute und sichere 
Fahrt in die Ferien und schöne und 
erholsame Sommerferien! 
 
  Herzliche Grüße  

  Dieter Smolka 


